




„on Gottes Gnaden,
m FXVJDEXfCH Konig in Preuſſen/

Souverainer Printz von Oranien Neufehatel und Vallengin, wie auch der

Marggraf zu Brandenburg des Heil. Rom.
cr Reichs Ertz. Cammerer und Churfurſt Souve-

 rainer und Oberſter Hertzog von Schleſien

Grafſchafft Glatz in Geldern zu Magdeburg Cleve Jullich Berge Stet
tin Pommern der Caſſuben und Wenden zu Mecklenburg und

Kroſſen Hertzog c. 2c.

vN ieber Getreuer! Nachdem Wir allergnadigſt gut gefunden haben daß
Kã die in abgangigen oder auslandiſchen Muntz Sorten ausgeſtellte Obliga-

tiones bis zum erſten Juny a. c. in neues Berliniſche courant Geld umge—
ſchrieben werden und die Debitores ſich mit ihren Creditoren wegen eines bil-
igen Agio vergleichen ſollen ſothanes Agio auch nunmehro auf Art und Wei.

ſen wie der angeſchloſſene Extract Gutachtens beſaget in Betracht derer dar—
men angefuhrten Umſtanden von Uus immediate allergnadigſt determiniret

worden;
Als befehlen Wir Euch in Gnaden hierunter Unſere hochſte Intention

Eueres Orts uberall gehorig bekannt zu machen auch alle wegen Umſſchrei—
bung derer Capitalien auf neue Lands. Muntze oder wegen Vergutung des
Agio etwa entſtehende Streitigkeiten darnach ohne Proeeſs und Weiltlaufftig.
keit zu decidiren/ nicht weniger die Summen der Capitalien in denen Grund—

und Eypothequen- Buchern darnach ex olficio zu andern. J
Sind Euch mit Gnaden gewogen. Geben Cleve in Unſerem Regie.

gierung Rath den 1. February 1751.

An Sltatt und von wegen Allerhochſtglt.
Seiner Koniglichen Mafeſtat.

Johann Peter von Raesfeld. von Koenen.

CirculareVegen des Couranten Geldes. E. s Hopp.
i





Extract
des Sutachtens-

Die ausgeliehene Muntz. Sorten ſind 1) Grobe Zwey
Drittel Stucke 2) Louis blane, 3) Ein Zwolfftel Stucke

4) Ducaten, y5) Louis D'or.

n

ſuch nGilber befindlich ware; weun man aber weiß daß vormahlen aufs Julti-

ten ſo genaue Attention nicht genommen die wenigſten Arten Zwey Orit—
tel Gtucke gerandelt und dieſelben noch uberdem hauffig beſchnitten die
Schweren und Wichtigen aber gar ausgekippet ſind ſo wird man leicht ein—
ſchen/ daß in dieſer Muntz Sorte das Vermogen ſehr ungewiß und die
nechte Quantitæt Silber darinn nicht mehr vorhanden ſey wie dann in
tinem in Anno 1744. herausgekommenen Hannoverſchen Muntz- kaict be
teits angemercket worden daß in eintzelen Stucken zu 3. bis 4. Gr. abge
ſchnitten geweſen welches zu 20. bis 25. pro Cent betragen wurde und da
bekanntermaſſen dieſe Muntz-Sorten blos nach der Zahl der Stucke nie—
mahls aber nach dem Gewicht eingenommen und ausgegeben werden ſo
wird ein Beſitzer derſelben nach dem Gewicht niemahls den wahren Wetth
ſondern an Statt 100o. Rihlr. wohl kaum 920. Rthlr. haben;

In denen neuen Koniglichen Silber-Muntzen als Gantzen Halben
ind ein Viertel Thaler iſt die Marck fein Silber zu ra. Nthlr. ausgebracht

vorden wie dieſes ein jeder wenn er ſolche probiren laſſen will ſelbſt er
ſahren kan; Dieſe Muntzen ſind gleich denen Goldenen mit Fleiß und Sorg

ſult juſtiret auch wieder die Beſchneidung mit einem krauſen Rande verſe
hen mithin ein jeder Jnnhaber von dem darinn befindlichen Quanto an

Stucken.
Gilber zuverlaßiger verſichert als bey denen vorgemeldeten Zwey Drittel

Bey welchen Umſtanden denn diejenigen Creditores, welche Zweh
Dirittel Stucke à r6. Groſchen oder 163. Groſchen ausgeliehen haben die
linſchreibung ihrer Capitalien mit Vergutung eines Agio von 5 und reſp.
u pro Cent als eine weſentliche Konigliche Gnade zu erkennen haben in—
dem ſie dergeſtalt eine im Schrot und Korn richtige Muntze ubertommen  und
uſtere auf ein Capital von iooo. Rthlr. ſo wegen des leichten Gewichts vor
ſin vielleicht kaum g20. Rthlr. ausgemachet hat nach der Wurcklichkeit um
tzo. Rthlr. reicher werden;

—dvoad lnum Wird gemeiniglich dafur gehalten daß in denen Zwey
J Drittel Stucken welche nach dem Leipziger Fuß ausgemuntzet ſey

Quo-



Quoad llaum Sind die halben und.viertrl Thaler in Louisblane
allein zu 3. à 4. pro Cent leichter ausgemuntzet als die Gantzen ſonde
hat auch dieſe Muntze mit denen Zwey Vrittel Stucken gleiches Schickſalg
habt indem ſie theils beſchnitten und abgeſchliffen theils die Wichtign
dabon ausgekippet und eingeſchmoltzen ſind dahero dann ſalche im Coun
auch immer mehr herunter gehen  und in. Hamburg wurcklich nichts beſſet
als Preußiſch Silber Geld ſind; Weil aber doch dieſelbe in Leipzig du
Maafi. Stab der Wechſel Zahlung ſind man auch hier in Berlin wigen
der einmahl angenommenen Vorurtheilen denenſelben annoch einen Vorzug
von 1. pro Cent beyleget ſo koönnte denen Creditoribus, ſo Louishlane
ausgeliehen haben zu ihrer Beruhigung hochſtens 1. pro Cent verqutet wir
den ohnerachtet dieſe Muntze wegen der Beſchneidung und Auskippung be

reits zu leichte geworden daß ſie gegen neue Preußiſche Silber Muthe
noch wohl Agio zugeben muſte;

Quoad Illtium So ſind die alten 2 Groſchen. Stucke wegen ihrer un
gleichen Ausmuntzung da ſie bis 15. pro Cent und daruber diflerirtn

nruuntmmehro gleichfalls ſo ſehr ausgeſuchet und ausgekippet daß dieſelben ge
gen die neue richtig ausgemuntzte 2. Groſchen Stucker gar keinen Vorzug
mehr haben vielmehr die neugepragten vorzuglich eingewechſelt werden
dahero dann auch beh dieſer Sorte das Agio celſipet.

Quoad IVtum Kan auf die Capitalia, welche in wichtigen Dueaten
ausgeliehen ſind  nach jetzo erfolgten beſſern Cours derer Frideriehad'or,
welche in Hamburg nach Schrot und Korn um Vrey Viertel pro Cent
hoher geachtet werden als wichtige Ducaten, billiger Weiſe kein Agio ber
langet oder vergutet werden allermaſſen auch dieſelben hier in loco nur
alsdenn etwa Ein Viertel pro Cent Agio gelten wenn ſie geſuchet werden
wie ſolches bey allen Muntz Sorten auf ſolchen Fall Statt findet.

Quoad Vtum Weilen die Friderichsd'or gegen die Louisd'or allhitr
in Berlin bereits  pro Cent, in Hamburg aber ſchon 1. pro Cent wutl
lich befſer ſtehen ſo haben die Jnnhabere derer auf  Louisd'or gerichtettt
Obligationen es als eine Konigl. Gnade anzuſehen menn ſie bey Umſhtu
bung dererſelben nicht mehr als pro Cent verguten ſollen c.








	Von Gottes Gnaden, Friderich, König in Preussen, Marggraf zu Brandenburg, des Heil. Röm. Reichs Ertz-Cämmerer und Churfürst ... Lieber Getreuer! Nachdem Wir allergnädigst gut gefunden haben, daß die in abgängigen oder ausländischen Müntz-Sorten ausgestellte Obligationes bis zum ersten Juny a. c. in neues Berlinische courant Geld umgeschrieben werden ... Als befehlen Wir euch ... Unsere höchste Intention ... bekannt zu machen ...
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